
SEI proDUktiv
Dein Weg zum Schulabschluss

in Reinickendorf

Gemeinsam Lernen
Praktisch arbeiten
Abschluss erreichen

SEI proDUktiv ist ein Alternativ-
angebot zum Schulunterricht

www.abraxas-diekueche.de

Standort / Kontakt

Abraxas, die Küche gGmbH
U-Bahn „Holzhauser Straße“

Bus X33 „Kamener Weg“
Bus 133 „Neheimer Straße“

Matthias Burchardt
Projektleiter
+49 163 521 3974
matthias.burchardt@abraxas-diekueche.de

Renate Leucht
Leiterin Jugend
+49 30 4356 6822
renate.leucht@abraxas-diekueche

Abraxas, die Küche gGmbH
Billerbecker Weg 123A
13507 Berlin
+49 30 4356 6822
info@abraxas-diekueche.de

Wie erfolgt die Aufnahme?

 Schulhilfekonferenz
 Schulleiter:in meldet Schüler:in an Frau

 Hendrischk-Seewald, Oberschulrätin Senats-
 verwaltung für Bildung, Jugend und Familie

 Frau Hendrischk-Seewald prüft den Bedarf,
 bei positiver Bedarfsfeststellung Weiterleitung
 an Jugendamt

 Bedarfsprüfung durch RSD, bei positiver
 Bedarfsfeststellung Weiterleitung an Abraxas
 Herr Burchardt vereinbart Vorstellungsgespräch 

 mit Schüler:in, Eltern und Schulsozialarbeit
 Probetag (meist schon unmittelbar nach dem 

 Vorstellungsgespräch)
 Hilfeplangespräch im Jugendamt

Unser Angebot

 Betreuungszeit von Montag bis Freitag
 08:30 – 14:00 Uhr

 Gemeinsames Frühstück und Mittagessen
 Unterricht in Kleingruppen
 Gezielte Prüfungsvorbereitung (BBR)
 Individuelle Berufsvorbereitung
 Praktika in den Berufen Koch, Gärtner,

 Fahrradmechatroniker
 Vermittlung und Begleitung in externe Praktika
 Aufsuchende soziale Arbeit
 Erlebnispädagogische Angebote
 Handwerkliche und Künstlerische Projekte
 Spiel- und Sportangebote

Das Fachteam besteht aus Sozialarbeiter:innen,
Lehrer:innen, Ausbilder:innen in den Berufen Koch/Köchin 

und Gärtner:innen, sowie externen Fachkräften



Projektförderung und Beauftragung durch
Jugendamt Reinickendorf und Senatsverwaltung für

Bildung, Jugend und Familie (Schulaufsicht)

SEI proDUktiv
Dein Weg zum Schulabschluss

Schultage

 Zwei Kleingruppen (max. 7 Schüler:innen)
 Zwei Tage pro Woche
 Unterricht in Deutsch und Mathe
 Gesellschaftskunde, Kunst etc. werden in den

 Unterricht integriert
 Gemeinsames Frühstück und Mittagessen
 Projekttage (ergänzt durch externe Partner)
 Soziales Kompetenztraining, Drogenaufklärung, 

 Sexualkunde, Berufsvorbereitung, Anti Gewalt Training

Betreuung, Trainings, Beratungsangebote

 Monatliche Feedbackgespräche
 Leistungsstand
 Notenstand
 Anwesenheitsquote
 Sozialverhalten
 Gemeinsame Reflektion der Teilnahme mit Blick 

 auf das Ziel Schulabschluss
 Antigewalttraining
 Soziales Kompetenztraining
 Zielorientierte Projektplanung (ZOPP)
 Drogenberatung (Zusammenarbeit mit der

 Fachstelle für Suchtprävention Berlin)

Zielgruppe

 Schüler:innen von Reinickendorfer Schulen
 Schulpflichtig, JGS 9-10
 Wohnhaft in Reinickendorf
 Der Schulabschluss ist gefährdet
 Kein Förderstatus (Lernen, geistige Entwicklung, 

 Sprache)
 Bisherige pädagogische Interventionen zeigten 

 nicht den gewünschten Effekt

Praktikumsangebote

 Praktikum als Koch/Köchin in einer unserer
 Ausbildungsküchen in Reinickendorf

 Praktikum im Bereich Handwerk, Holz und Metal
 Praktikum in der Abraxas Bike Manufaktur

 (Restauration und Recycling von Fahrrädern)

Berufsvorbereitung

 Alle 2 Wochen Beratung von der Jugendberufsagentur
 Einzelgespräche
 Individuelle Beratung
 Berufsberatung
 Bewerbungstrainings
 Simulation von Vorstellungsgesprächen

Praktikumstage

 Zwei Praxistage pro Woche
 Erlernen von ersten beruflichen Grundkenntnissen
 Arbeit im Team
 Erfolgserlebnisse > Selbstvertrauen >

 stabilisierende Effekte
 Ausbildungsfähigkeit und Berufsreife
 Kleingruppe von ca. 5 Schüler:innen

 Praktisches Arbeiten an abwechslungsreichen 
 Lernorten

Fun-Faktor

 Grillnachmittage mit gemeinsamer Vorbereitung
 Sport- und Spielveranstaltungen
 Erlebnispädagogische Angebote
 Monatliche Ausflüge (z. B. Berlin Dungeon,

 Bowling, Zoo) 
 Schüler:innen reichen Vorschläge ein, stimmen 

 gemeisam ab

Voraussetzungen

 Schulpflichtig, bisher Schüler:in an einer
 Reinickendorfer Oberschule

 wohnhaft in Reinickendorf

Rechtsgrundlage

SGB VIII § 32


